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Mit Bezug auf den Leitwert:

Gleichberechtigung

Wir nehmen die individuellen Wünsche, Interessen und Kompetenzen 

jeder und jedes Einzelnen wahr und wägen sorgfältig ab, inwieweit sie 

berücksichtigt werden können, ohne das Gleichgewicht aller Interessen 

zu beeinträchtigen.

Unternehmensprofil

in.betrieb zählt zu den größten Arbeitgeber*innen der Region: An den Standorten 
Mainz, Nieder-Olm und Ingelheim sind rund 600 Menschen mit Behinderungen 
beschäftigt. Sie finden hier berufliche Bildung, Arbeitsplätze sowie begleitende 
Förderung und Betreuung. Dazu kommen rund 300 Angestellte in den Bereichen 
Arbeiten, Fördern, Wohnen, Bildung und Begleitung sowie in der Verwaltung.

Definition der Kunden

Die in.betrieb gGmbH Mainz bietet Menschen mit Behinderung einen Arbeitsplatz 
unabhängig von der Ursache, Art und Schwere der Behinderung. Wir akzeptie-
ren jeden Menschen so wie sie/er ist. Das bedeutet für uns ein individuelles und 
situatives Umgehen mit den Menschen mit Behinderung. Jede/r Beschäftigte ist 
einzigartig. Wir erkennen und fördern die Stärken der/des Einzelnen und assis-
tieren ihr/ihm in der weiteren Entwicklung. Unsere Einrichtung versteht sich als 
Arbeitgeber und Bildungsstätte, die den Menschen mit und ohne Behinderung die 
Möglichkeit bietet, sich in ihrer Arbeitsfähigkeit und Persönlichkeit zu entwickeln. 
Dies ist die Grundlage für kontinuierliches Lernen. Um dem Menschen mit Behin-
derung diese Teilhabe zu ermöglichen, ist das Zusammenwirken verschiedener 
Faktoren – der Menschen selbst, der Arbeit und dem begleitenden Personal – ein 
stetiger Prozess. Wir sind gehalten diese Prozesse immer wieder zu überprüfen 
und weiter zu verbessern. Der Mensch mit Behinderung ist unser erster Kunde.

Eines unserer wichtigsten Ziele in der Arbeit ist die Förderung der Selbstbestim-
mung und Selbstverantwortung unserer Beschäftigten. Wir sind uns darüber im 
Klaren, dass dem selbstbestimmten Handeln unserer Beschäftigten im täglichen 
Tun auch Grenzen gesetzt sind. Hierbei ist es unsere Aufgabe, diese angemessen 
zu gestalten und zu erklären. Das bedeutet für uns: 
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•	 Wir nehmen unsere Beschäftigten als erwachsene Menschen wahr. Das heißt 
für uns, die Beschäftigten stehen im Fokus unseres Handelns. Jede/r Beschäf-
tigte wird über Fördermöglichkeiten informiert und in Entscheidungsprozesse 
einbezogen.  

•	 Der Mensch mit Behinderung darf sein, wie sie/er ist, und wir fördern bzw. 
akzeptieren ihre/seine Selbstbestimmung. Dies bedeutet für uns, dass wir die 
Mitbestimmung unserer Beschäftigten zulassen, auch wenn wir anderer Mei-
nung sind. Wir motivieren die Beschäftigten eigene Entscheidungen zu treffen. 
Wir nehmen diese nicht vorweg.

Ausrichtung auf den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt

Im Rahmen der kontinuierlichen Entwicklung der Teilnehmenden wird bei in.be-
trieb besonderes Augenmerk auf Integrationsmaßnahmen gelegt, die den Weg 
auf den ersten Arbeitsmarkt ebnen sollen. Seit Juli 2020 gibt es dafür einen 
eigenen Fachbereich in.arbeit. Der Fachbereich mit seinem Team von Inklusions-
begleitenden übernimmt die Begleitung und Beratung auf Außenarbeitsplätzen 
sowohl für Menschen mit Behinderung, als auch Unternehmen und betreibt 
die Akquise von Arbeitgebern für ein möglichst vielfältiges Netzwerk an Koope-
rationspartnern. Eine weitere Aufgabe von in.arbeit ist es, durch umfassende 
Bildungsangebote, geeignete Teilnehmende für eine Vermittlung auf den allge-
meinen Arbeitsmarkt vorzubereiten. Dies erfolgt durch Integrationskurse, indi-
viduelle Trainings, ausgelagerte Berufsbildungsplätze/Arbeitsplätze und externe 
Praktika sowie in Integrationsbetrieben.

Die Qualifizierung und Förderung von Menschen mit Behinderung ist Bestandteil 
und Auftrag des gesamten Geschäftsbereiches Arbeit. Der Berufsbildungsbereich 
mit dem Auftrag ganzheitlicher und beruflicher Bildung ist organisatorisch daher 
dem Geschäftsbereich Arbeit unterstellt, der die aufgenommenen Qualifizie-
rungsmaßnahmen weiterführt und den Menschen mit Behinderung auf beruf-
licher und persönlicher Ebene individuelle Weiterentwicklung ermöglicht. Der 
Berufsbildungsbereich ist nach der Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung 
Arbeitsförderung (AZAV) zertifiziert. Im Rahmen des Managementsystems von 
in.betrieb sind alle Prozessbeschreibungen und Verfahrensanweisungen hinter-
legt und dem Personal mittels Orgavision, einer Plattform für Qualitätsmanage-
ment, Bildung und Dokumentation, zugänglich.

Die Qualifizierungsmaßnahmen finden direkt im Berufsbildungsbereich sowie im 
Rahmen integrierter und ambulanter beruflicher Bildung statt. Die Dauer der be-
ruflichen Bildung bzw. der Qualifizierungsmaßnahmen beträgt in der Regel zwei 
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Jahre. Innerhalb dieser Zeit absolviert jede/r Teilnehmende Praktika in verschie-
denen Arbeitsbereichen von in.betrieb, in Außenarbeitsgruppen, Integrationsbe-
trieben und/oder auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt. 

Überprüfung des Leitbildes

Das Leitbild sowie dieser Anhang zum Leitbild wird jährlich auf Aktualität geprüft 
und bei Bedarf angepasst.

Stand: 07.11.2023


